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„Bring your own device (BYOD)“:  

Eigene digitale Endgeräte unserer Schülerinnen und Schüler zu Beginn des Schuljahres 2024/2025  

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

Herr Robert Jansen, Herr Aleko Janßen und ich haben in dieser Woche die Schülervertretung sowie die 

Schulpflegschaft unserer Schule über den aktuellen Stand der Planungen des digitalen Lehrens und Ler-

nens für das nächste Schuljahr 2024/2025 informiert. Nach den Sommerferien 2024 wird sich unser 

Unterricht verändern, denn es ist geplant, dass alle Schülerinnen und Schüler von den Jahrgangsstufen 

5 bis Q2 mit einem eigenen digitalen Endgerät in die Schule kommen und es für das Lernen im Unterricht 

nutzen werden. Dies wird in der Fachliteratur mit „Bring your own device“ bezeichnet und ist eine Idee, 

die international bereits in vielen Schulen umgesetzt und in wissenschaftlichen Untersuchungen beglei-

tet wird. 

 

Diese viele Bereiche umfassende Entscheidung haben wir an unserer Schule in den vergangenen drei 

Jahren sorgfältig vorbereitet und gemeinsam Informationen sowie Erfahrungen gesammelt, etwa durch 

die Erprobung des iPad-Unterrichts in unserer „Pilotklasse digitales Lernen“ der Jahrgangsstufen 5 und 

6 und in einem intensiven und nachhaltigen Austausch mit anderen Gymnasien. Dazu haben wir ein 

Schulnetzwerk zum Lernen in einer digitalen Welt (learning lab) gegründet, in dem gemeinsam mit vier 

weiteren Schulen in kirchlicher Trägerschaft unter Beachtung der jeweiligen eigenen konzeptionellen 

Ausrichtung ein inhaltlicher Austausch zu „best-practice-Modellen“ sowie eine gegenseitige Beratung 

stattfindet. Auch der Schulträger ist mit der Abteilung Erziehung und Schule Teil dieses Netzwerks und 

unterstützt die bischöflichen Schulen in ihrer digitalen Entwicklung. Der Gesamtentwicklungsprozess 

zum Lernen mit digitalen Medien an unserer Schule wird im Bereich „Medienkompetenz“ auf unserer 

Homepage regelmäßig fortgeschrieben und mit Beispielen aus dem Unterrichtsalltag dargestellt: 

https://st-ursula-gk.de/die-schule/konzepte/medienkompetenz/. 

 

Fortbildungen und Nutzerregeln 

Um den Start am 21. August 2024 gut vorzubereiten, arbeitet das Kollegium in diesem Schuljahr an 

verschiedenen pädagogischen Tagen und Fortbildungsveranstaltungen an den Feinheiten unseres 

BYOD-Konzepts. Neben unterschiedlichen Fortbildungen z. B. zum Office 365-Programm OneNote oder 

zur Nutzung der E-Books mit ihren digitalen Unterrichtsassistenten oder zu fächerspezifischen Apps wird 

in diesem Rahmen auch der digitale Start für unsere jüngsten Schülerinnen und Schüler ganz konkret 
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vorbereitet. Außerdem beschäftigt sich eine Gruppe mit den gesundheitlichen Aspekten sowie den tech-

nischen Rahmenbedingungen und plant zum Beispiel die notwendigen Schritte der Einführung digitaler 

Schulbücher zum nächsten Schuljahr. Auch Nutzerregeln für den Unterricht werden definiert und parti-

zipativ mit Schülerinnen und Schülern sowie den Eltern besprochen und diskutiert, denn es ist unser 

Wunsch, die kommenden Veränderungen miteinander zu gestalten, damit dieser Prozess erfolgreich ist. 

Dies wird insbesondere in den Monaten November 2023 bis Januar 2024 erfolgen. 

 

Anschaffung der Geräte 

Das BYOD-Konzept sieht vor, dass jede Schülerin und jeder Schüler ab dem nächsten Schuljahr mit ei-

nem eigenen digitalen Endgerät in die Schule kommt. Eine einheitliche Programmstruktur als Basis für 

den gemeinsamen Unterricht ist durch die Bereitstellung der Microsoft-Office365-Lizenz unserer Schule 

gegeben. Lehrerinnen und Lehrer können so mit einheitlichen Voraussetzungen planen, den Unterricht 

vorbereiten und Kompetenzen gezielt fördern. Auch die WLAN-Struktur an unserem Gymnasium wird 

ab dem Schuljahr 2024/2025 grundlegend verbessert, da dem Schulträger die dafür notwendigen Mittel 

aus dem Digitalpakt kurz vor den Sommerferien zugesagt wurden. Die Vorbereitungen für die techni-

sche Umsetzung haben bereits begonnen. 

 

Uns ist bewusst, liebe Eltern, dass wir bei der Bereitstellung der Geräte auf Ihre Mithilfe angewiesen 

sind, und Sie letztlich mit Ihrem Kind entscheiden, welches Gerät für die schulischen Zwecke und sicher 

auch für die Arbeit im privaten Bereich am besten geeignet ist. Um die Wahl des richtigen digitalen 

Endgeräts für Ihr Kind zu erleichtern und die Anschaffung zu planen, finden Sie auf der genannten Me-

dienkompetenzseite der Schulhomepage im Bereich „Bring your own device“ eine Empfehlung unserer 

Schule. In diesem Dokument sind auch Systemvoraussetzungen genannt, um prüfen zu können, ob etwa 

ein bereits vorhandenes Gerät im nächsten Schuljahr benutzt werden kann. Das Dokument mit dem 

Titel „Anschaffung eines digitalen Endgeräts“ haben wir zusätzlich im Downloadbereich der Eltern auf 

der Startseite unserer Homepage bereitgestellt.  

 

Falls sich durch die Anschaffung eines digitalen Endgeräts für Ihre Kinder zum Schuljahr 2024/2025 fi-

nanzielle Schwierigkeiten ergeben, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an die Schulleitung (ju.pal-

laske@ursula365.de, ro.jansen@ursula365.de). Gemeinsam werden wir für Sie eine gute Lösung finden 

– wir lassen keine Familie mit diesem Problem allein und sichern Ihnen Vertraulichkeit zu. 

 

Ich freue mich darauf, mit Ihnen und Euch diesen nächsten wegweisenden Schritt unserer Schulent-

wicklung zu gehen, indem wir Unterrichtssituationen des „analogen“ Lernens um solche des digitalen 

Lernens systematisch erweitern. Damit wird es uns gelingen, die digitalen Kompetenzen zu vergrößern, 

mehr individuelle Lernarrangements zu schaffen und unsere Schülerinnen und Schüler auch in digitaler 

Hinsicht gut auf ihre persönliche Zukunft vorzubereiten. 

 

Herzliche Grüße 

Jürgen Pallaske 

 

 

 

 

 

 

 

 


